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Herren Landesklasse Gr. 4

TGV Rosswälden : TSV Wendlingen 
Sonntag, 18.09.2022, 14:00 Uhr

Mim in Gala-Form

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TGV Rosswälden am vergangenen Sonntag in der
Herren Landesklasse Gr. 4 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:28 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte Andreas Brust. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Steffen Pfeifer nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Mim / Hildenbrand wehrten eine 1:0 Satzführung von Krawczyk / Krieg ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Pfeifer / Brust verloren ihre Partie wiederum
gegen Hirsch / Jeschke unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 4:11, 10:12. Das musste man
neidlos anerkennen. Eher ungefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Schurr / Raab gegen
Zaiser / Silber. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach gewonnenem ersten
Satz gab daraufhin Steffen Pfeifer das Spiel gegen Stefan Jeschke noch aus der Hand und verlor mit
11:7, 8:11, 7:11, 9:11. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christian Schurr Benjamin
Hirsch in fünf Sätzen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Alexander Mim kam mit der Spielweise von Markus Zaiser am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte wiederum nachfolgend Carl Hildenbrand letztlich auf Lager, um Renata Krawczyk final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 12:14, 8:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Christof Raab und Simon
Krieg, die Christof Raab letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierte wenig später Andreas Brust beim 3:2 gegen Daniel Silber, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Brust zu Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TGV
Rosswälden und TSV Wendlingen. Keine Chancen ließ Steffen Pfeifer anschließend beim 11:8, 15:
13, 11:9 seinem Gegner Benjamin Hirsch. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Christian
Schurr und Stefan Jeschke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag
in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der
Entscheidungssatz. Alexander Mim gewann daraufhin wiederum sein Spiel gegen Renata Krawczyk
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 3:0. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Keinen Punkt beisteuern konnte Carl Hildenbrand im Spiel
gegen Markus Zaiser, das 0:3 verloren ging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Christof
Raab eine Niederlage in vier Sätzen gegen Daniel Silber kassierte. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Andreas Brust bei seinem 3:2 gegen Simon Krieg zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TGV Rosswälden nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfL Kirchheim IV am 24.09.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
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Das Team des TSV Wendlingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 24.09.2022
gegen VFB Oberesslingen/Zell erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TGV Rosswälden

Doppel: Mim / Hildenbrand 1:0, Pfeifer / Brust 0:1, Schurr / Raab 1:0 
Einzel: S. Pfeifer 1:1, C. Schurr 1:1, A. Mim 2:0, C. Hildenbrand 0:2, C. Raab 1:1, A. Brust 2:0 

 TSV Wendlingen
Doppel: Hirsch / Jeschke 1:0, Krawczyk / Krieg 0:1, Zaiser / Silber 0:1 
Einzel: B. Hirsch 0:2, S. Jeschke 2:0, R. Krawczyk 1:1, M. Zaiser 1:1, D. Silber 1:1, S. Krieg 0:2


